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Creating a Brighter Future - FTTH Conference 2012 
14.02. – 16.02.2012  München 

Die mittlerweile 9. Jahres-Konferenz des FTTH Councils Europe findet 

2012 erstmalig in Deutschland statt (www.ftthcouncil.eu/ftth-

conference/welcome). 

Auf dieser weltweit größten Veranstaltung zum Thema Glasfaser-

netze trifft sich alles, was in Europa mit dem Thema „Fiber to the 

Home“ zu tun hat: Service Provider, Hersteller, Analysten, Presse, Po-

litiker, Regulierer, Vertreter von Kommunen und Versorgern. Am 14. 

Februar 2011 findet ein Pre-Conference-Workshop statt, der sich in 

deutscher Sprache speziell an Versorgungsunternehmen richtet und 

die deutsche Situation thematisieren wird.  

Da der VKU diese Konferenz als Associate Partner unterstützt, 

können über den VKU vergünstigte Eintrittskarten zu 390 Euro statt 

490 Euro (zzgl. MwSt.) bezogen werden.  

Ansprechpartnerin:  

Organisation: Jeanette Kretschmer, Fon: 030 58580-173,  

kretschmer@vku.de 

4. Kompetenztreffen Elektromobilität – Fachkongress, Fachmesse 

und Testparcours 
22.02. – 23.02.2012  Köln 

Bereits zum vierten Mal verbindet der Fachkongress ein kompetentes 

Fachpublikum mit erstklassigen Referenten und interessanten The-

mengebieten. Fachleute und Entscheider aus der Automobil-, Ener-

gie-, Elektro- und Elektronik-Branche sowie Vertreter aus der Politik 

finden hier eine Plattform, um Projekte aus Forschung, Industrie und 

Politik zu diskutieren. 

Die elektro:mobilia ist die internationale Fachmesse für Elektromo-

bilität und die Informations- und Business-Plattform der Branche. Hier 

treffen kompetente Fachbesucher auf innovative Unternehmen aus al-

len Bereichen der elektromobilen Wertschöpfungskette, die die Mobili-

tätskonzepte von morgen zeigen. Die elektro:mobilia legt 2012 auch ei-

nen deutlichen Fokus auf die Abnehmer elektrisch betriebener Fahr-

zeuge – beispielsweise Stadtwerke, Flotten- und Fuhrparkmanager. 

Das e:Forum ist Teil der Messe und für Fachbesucher der elekt-

ro:mobilia jederzeit frei zugänglich. Es bietet an zwei Tagen interes-

sante Vorträge zu Themen, die besonders Abnehmer von elektrisch 

betriebenen Fahrzeugen und Ladeinfrastrukturen ansprechen. Der 

VKU ist Träger des Forums am 23. Februar 2012 zum Thema „Elektro-

mobilität in der Kommune – Geschäftsmodelle zwischen Wettbewerb 

und Regulierung“. 

Auf dem elektro:mobilia-Testparcours können Erfahrungen im 

Umgang mit Elektrozweirädern, Nutzfahrzeugen und Elektroautos ge-

sammelt werden. 

Weitere Informationen, Programm und Anmeldung unter:   

www.elektromobilia.de 

Berufliche Weiterbildung: Der energieeffiziente Stadtplaner 
Februar 2012 – September 2013  Frankfurt/Main 

Der VKU bearbeitet seit 2010 in Kooperation mit dem AGFW | Der 

Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK e.V. aktuelle Fra-

gen der Stadtentwicklung im Zusammenspiel mit den energiepoliti-

schen Zielen der Bundesregierung. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 

dem Thema Energieeffizienz. Anfang 2012 startet im Themenkomplex 

Stadtentwicklung und Energieeffizienz ein berufliches Ausbildungs-

programm, das der AGFW in Kooperation mit dem Deutschen Institut 

für Urbanistik (Difu) anbietet. Innerhalb von acht Modulen werden 

Wissen und Bewusstsein für Energie und die Nutzung erneuerbarer 

Energien in der räumlichen Planung vermittelt, unterstützt durch 

namhafte Experten aus Wissenschaft und Praxis. 

Ziel ist es, Kenntnisse über die Schnittstellen zwischen Stadtpla-

nung/-entwicklung und energieeffizienten Infrastrukturen zu ver-

mitteln, Zusammenhänge besser verständlich zu machen und Umset-

zungsmaßnahmen in Energie- und Klimaschutzkonzepten in die Pra-

xis der Stadtplanung erkennen und gestalten zu können. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Weitere Informationen und 

die Anmeldeunterlagen finden Sie auf der AGFW-Homepage unter 

http://www.agfw.de/stadtentwicklung/eu-projekt-up-res. 

Ansprechpartner: 

Inhaltlich: Harald Rapp, Fon: 069 6304-418, h.rapp@agfw.de 

Inhaltlich: Sarah Vautz, Fon: 069 6304-411, s.vautz@agfw.de 

Organisation: Tanja Limoni, Fon: 069 6304-417, t.limoni@agfw.de 

BioEnergy Decentral 2012 
13.11. – 16.11.2012  Hannover

Die BioEnergy Decentral 2012 ist die internationale Ausstellung für 

dezentrale Energieversorgung. Sie bietet Fachleuten und Investoren 

eine umfassende Übersicht über Produkte und Dienstleistungen die-

ses dynamisch wachsenden Marktes. Über 550 Unternehmen aus 20 

Ländern präsentierten vergangenes Jahr ihre Produkte und Dienst-

leistungen. Mehr als 42.600 Besuchern kamen nach Hannover. Das 

Ausstellungsprogramm umfasst Verfahren zur Erzeugung und Nutzung 

von regenerativen Energien mit dem Schwerpunkt Bioenergie wie 

auch von fossilen Energieträgern. Begleitet wird die Veranstaltung 

durch ein hochkarätiges Fachprogramm zu aktuellen Fragenstellun-

gen, das gemeinsam von ausstellenden Unternehmen, der Deutschen 

Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), VDMA Power Systems und dem 

Verband kommunaler Unternehmen (VKU) entwickelt wird. 

Der VKU unterstützt die Messe als ideeller Träger. Stadtwerke, die 

sich in der Energieerzeugung engagieren, insbesondere bei erneuer-

baren Energien und Kraft-Wärme-Kopplung, haben auf der BioEner-

gy sehr gute Möglichkeiten, ihre Projekte zu präsentieren und/oder 

Kontakte mit potenziellen Geschäftspartnern aus der Land- und 

Forstwirtschaft sowie Anlagenherstellern zu knüpfen. Für VKU-

Mitglieder gibt es deshalb besondere Angebote (spezieller Quadrat-

meterpreis, Stadtwerke-Gemeinschaftsstand mit besonderen Kondi-

tionen), die wir für unter www.vku.de/bioenergy bereit gestellt haben. 
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wie wertvollen Kontakten. Weitere Details zum Infotag finden Sie im 

Internet unter www.vku.de/veranstaltungen.html. 

Ansprechpartner: 

Organisation: Katja Selleske, Fon: 030 58580-401, selleske@vku.de 

Inhalte: Anne Rupp, Fon: 030 58580-403, rupp@vku.de 

VKU-Infotag: Kompaktwissen Energieeinkauf – alles rund 
um die Beschaffung von Strom und Gas 

26. – 27.06.2012 Köln 

Das Thema Gas- und Stromeinkauf ist durch die Liberalisierung des 

Energiemarktes und das damit verbundene Preisrisiko heutzutage 

wichtiger denn je. Ein strukturierter Energieeinkauf sichert nicht nur 

ein Optimum an Eigenständigkeit, Flexibilität und Einsparpotenzia-

len, sondern vermeidet auch, dass sein Unternehmen einen Nachteil 

gegenüber Wettbewerbern hat, die ggf. preiswertere Energie be-

schaffen konnten. Weiterhin erlangen Unternehmen, welche effizient 

einkaufen, eine höhere Sicherheit bezüglich ihrer eigenen Nachfra-

gesituation. Für Energieversorger ist es daher essentiell, ihre Mitar-

beiter auf dem Laufenden zu halten, um in dem zunehmenden ver-

schärften Wettbewerb zu bestehen. 

Wir laden Sie ein, diesen Infotag zu besuchen, um Risiken bei der 

Strom- und Gasbeschaffung zu vermeiden und Chancen zu nutzen. 

Machen Sie und Ihre Kollegen sich fit für den Energieeinkauf der Zu-

kunft und profitieren Sie von hochinteressanten und exklusiven Pra-

xisberichten sowie von wertvollen Kontakten. Weitere Details zum 

Infotag finden Sie im Internet unter www.vku.de/veranstaltungen.html. 

Ansprechpartner: 

Organisation: Katja Selleske, Fon: 030 58580-401, selleske@vku.de 

Inhalte: Anne Rupp, Fon: 030 58580-403, rupp@vku.de 

VKU-Infotag: Kooperationsvereinbarung Gas V - 
0rdnungspolitischer Rahmen und Neuerungen in der 
praktischen Umsetzung 

03.07.2012 Köln 

04.09.2012 Berlin 

Die Kooperationsvereinbarung Gas IV (KoV IV) ist mit den Neuerun-

gen für die Betreiber von Gasverteilnetzen und Fernleitungsnetzen 

am 1. Oktober 2011 in Kraft getreten. Seitdem gab es eine Reihe 

neuer Verordnungen und Festlegungen der Bundesnetzagentur, 

die eine Überarbeitung des Vertragswerks und der dazugehörigen 

Leitfäden erforderlich machen. Die Netzbetreiber sind verantwort-

lich, die Anpassungen in der KoV V, die bis zum 30. Juni 2012 er-

stellt werden, 3 Monate später, also zum 1. Oktober 2012 umzuset-

zen. 

Wir laden Sie ein, diesen Infotag zu besuchen, um über alle Neue-

rungen zu KoV V informiert zu werden und somit deren Umsetzung ge-

währleisten können. Profitieren Sie von interessanten und exklusiven 

Praxisberichten sowie wertvollen Kontakten. Weitere Details zum Info-

tag finden Sie im Internet unter www.vku.de/veranstaltungen.html. 

Ansprechpartner: 

Organisation: Katja Selleske, Fon: 030 58580-401, selleske@vku.de 

Inhalte: Anne Rupp, Fon: 030 58580-403, rupp@vku.de 
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AGFW-Angebot 
Berufliche Weiterbildung: Energie(effizienz) in der 
Stadtplanung 

Juni 2012 – Juni 2013 Frankfurt/Main 

Der VKU kooperiert seit 2010 mit „AGFW. Der Energieeffizienzverband für 

Wärme, Kälte und KWK e.V.“ in Fragen der Stadtentwicklung; der 

Schwerpunkt liegt dabei auf dem Thema Energieeffizienz. Ein gemein-

samer Expertenkreis bündelt diese Fragestellungen und entwickelt kon-

krete Anwendungshilfen, Praxismaterialien und Positionen. Im Juni 2012 

startet ein einjähriges berufliches Weiterbildungsprogramm zur Stadt-

entwicklung und Energieeffizienz, das der AGFW in Kooperation mit 

dem Deutschen Institut für Urbanistik (Difu) anbietet. In acht Modulen 

von jeweils zwei Tagen in kleinen Gruppen mit maximal 30 Teilnehmern 

vermitteln namhafte Experten konzentriertes Wissen über Energie(-

effizienz) und die Nutzung erneuerbarer Energien in der räumlichen 

Planung. 

Ziel ist es, Kenntnis über die Schnittstellen zwischen Stadtplanung/ 

-entwicklung und energieeffizienten Infrastrukturen zu vermitteln, Zu-

sammenhänge besser verständlich zu machen und Umsetzungsmaß-

nahmen in Energie- und Klimaschutzkonzepten in der Praxis der 

Stadtplanung erkennen und gestalten zu können. Für die Teilnehmer 

aus Versorgungsunternehmen besteht die Chance, die Schnittstellen 

zur kommunalen Stadtentwicklung besser zu verstehen und effizienter 

mit gestalten zu können. Anmeldungen für das Weiterbildungsangebot 

sind ab sofort möglich. Weitere Informationen und die Anmeldeunter-

lagen finden Sie auf der AGFW-Homepage unter   

http://www.agfw.de/stadtentwicklung/eu-projekt-up-res. 

Ansprechpartner: 

Harald Rapp (fachlich), Fon: 069 6304-418, h.rapp@agfw.de 

Sarah Vautz (fachlich), Fon: 069 6304-411, s.vautz@agfw.de 

Tanja Limoni (organisatorisch), Fon: 069 6304-417, t.limoni@agfw.de 

29. Internationaler CIRIEC-Kongress:  
Öffentliche Wirtschaft und Gemeinwirtschaft im Dienst 
der Allgemeinheit 

12. – 14.09.2012 Wien 

Der 29. Internationale CIRIEC-Kongress steht dieses Jahr im Zeichen der 

„Öffentlichen Wirtschaft und Gemeinwirtschaft im Dienst der Allge-

meinheit“ und findet im Wiener Rathaus statt. CIRIEC ist das Internati-

onale Forschungs- und Informationszentrum für öffentliche Wirtschaft, 

Sozialwirtschaft und Genossenschaftswesen. Die Veranstaltung widmet 
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Veranstaltungen

17.-18. Januar 2012
Betrieb, Wartung und
Instandhaltung von Fern-
wärmeverteilungsanlagen
in Berlin

24. Januar 2012
7. KWK-Infotag
Energiewende und KWK
in Berlin

6.-7. März 2012
Rohrstatische Auslegung
von KMR
in Berlin

6.-7. März 2012
Anforderungen an die
Heizkostenabrechnung
und praktische Erfahrun-
gen bei der Umsetzung
der novellierten Heizko-
stenverordnung
in Magdeburg

7. März 2012
Maßnahmen zur Errei-
chung niedriger Rücklauf-
temperaturen
in Fulda

7.-8. März 2012
Arbeitssicherheit bei Pla-
nung, Bau und Betrieb
von Wärmeverteilungsan-
lagen
in Schermbeck-Weselerwald

21.-22. März 2012
FW-Haustechnik Innova-
tionen-Erfahrungsaus-
tausch-Kundenbindung
in Deidesheim

Weitere Informationen
unter: www.agfw.de

Dipl.-Betriebsw.
Tanja Limoni
Tel.: +49 69 6304-417
t.limoni@agfw.de
Marion Schäfer
Tel.: +49 69 6304-415
m.schaefer@agfw.de
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"Der zertifizierte energieeffiziente Stadtplaner"
Berufliche Weiterbildung des AGFW | Februar `12 bis September `13
Der AGFW startet im Februar 2012 ein berufli-
ches Weiterbildungsprogramm in Kooperation
mit dem Deutschen Institut für Urbanistik (Difu.
Träger: Deutscher Städtetag und Deutscher
Städte- und Gemeindebund). Dieses Weiterbil-
dungsangebot wurde im Rahmen des EU-Pro-
jektes "Urban Planners with Renewable Energy
Skills" (UP-RES) entwickelt und ist Teil dieses,
von der EU geförderten, Projektes (vgl. Blick-
punkt aktuell Ausgabe 04/11). Zentrales Ele-
ment ist es, das fachlich notwendige Wissen,
das Bewusstsein für die Zusammenhänge im
Energiebereich sowie die Voraussetzungen zur
Nutzung Erneuerbarer Energien in der räumli-
chen Planung und Stadtentwicklung zu stärken.
Dazu wurde der Informations- und Ausbildungs-
bedarf bei über 200 Stadtplanern und -entwick-
lern  ermittelt, um notwendige Inhalte für eine
Weiterbildung ableiten zu können. Diese Inhalte
wurden in  Pilotausbildungen (Kurzschulungen)
umgesetzt.

Im Rahmen des Projektes UP-RES hat der
AGFW sechs Kurzschulungen (zwischen März
und Oktober 2011) durchgeführt, und damit 180
Teilnehmer erreicht. Kooperationspartner für die
Kurzseminare waren das Sächsische Ministeri-
um des Innern (SMI), die Technische Universität
München (TUM), der Verband kommunaler
Unternehmen (VKU), die Technische Universität
Hamburg-Harburg, die HafenCity Universität
Hamburg und das Deutsche Institut für Urbani-
stik (Difu).

Die Ergebnisse des Projektes ergaben, dass die
Prozesse zwischen Kommunen und Versor-
gungsunternehmen grundsätzlich besser abge-
stimmt werden müssen. Allerdings besteht
scheinbar eine hohe Diskrepanz in der Beurtei-
lung der Entscheidungshoheit für energetische
Belange zwischen Kommunen und Versor-

gungsunternehmen. Weiterhin wurde deutlich,
dass sowohl Kommunen als auch Versorgungs-
unternehmen den Erneuerbaren Energien in
Zukunft, vor allem in den Energie- und Klima-
schutzkonzepten, eine zentrale Bedeutung bei-
zumessen. Methodik und Umsetzung aber wer-
fen noch große Fragen auf. Außerdem wurde
festgestellt, dass in der bisherigen Ausbildung
der Stadtplaner das Thema Energie nur in gerin-
gem Maße betrachtet wird und es daher drin-
gend geboten ist, dies zu verbessern. 

Ein wesentlicher Baustein des EU-Projektes ist
die zertifizierte Intensivschulung von Stadtpla-
nern, -entwicklern und Mitarbeitern in Versor-
gungsunternehmen. Die Ergebnisse der Kurz-
schulungen und der Befragungen bestätigten
dies nachhaltig. Die Erfahrungen aus den bisher
durchgeführten Seminaren wurden inhaltlich in
die zertifizierte berufliche Weiterbildung zum
"Energieeffizienten Stadtplaner" eingearbeitet.
Nach der Anpassung der Modulinhalte (siehe
Kasten S. 2) und Absprachen mit den Referen-
ten, startet die berufliche Weiterbildung "Der zer-
tifizierte energieeffiziente Stadtplaner" im Febru-
ar 2012 und endet voraussichtlich im September
2013.

Zielstellung der Weiterbildung ist es, Kenntnis
über die Schnittstellen zwischen Stadtplanung/ -
entwicklung und energieeffizienten Infrastruktu-
ren zu vermitteln, Zusammenhänge besser ver-
ständlich zu machen und Umsetzungsmaßnah-
men in Energie- und Klimaschutzkonzepten
selbstständig erarbeiten zu können. Für die Teil-
nehmer aus Versorgungsunternehmen besteht
die Chance, die Schnittstellen und Prozesse zur
kommunalen Stadtentwicklung besser zu verste-
hen und effizienter mit gestalten zu können.

Die berufliche Weiterbildung richtet sich an
Fachpersonal aus den Bereichen Stadtplanung/
-entwicklung, Energie und Umwelt sowie an
Bauämter. Weiterhin wendet sich das Angebot
an externe Planer, Architekten und Fachverant-
wortliche aus den Versorgungsunternehmen.

Die Gruppe wird aus maximal 30 Teilnehmern
bestehen und von erfahrenen Referenten aus
der Energiebranche und der Stadtplanung
betreut werden. Die Weiterbildung gliedert sich
in acht Module à 2 Tage und beinhaltet eine
abschließende Prüfung mit Zertifikat.

Dipl.-Wirt.-Ing. Harald Rapp Dipl.-Ing. Sarah Vautz
Tel.: +49 69 6304-418 Tel: +49 69 6304-411
E-Mail: h.rapp@agfw.de E-Mail: s.vautz@agfw.de
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Fernwärme aus KWK ist effizient und die Handlungsoption Nr.
1 im Wärmemarkt. Sie bietet in allen Bereichen des täglichen
Lebens  für alle Altersklassen, ob Mann ob Frau, die beste
Möglichkeit sich aktiv für den Klimaschutz einzusetzen. Mit der
Markenkampagne "fernwärme rein ins Haus" werden die Vor-
teile unseres Produktes einer breiten Öffentlichkeit näher
gebracht.

AGFW nutzte die Breitenwirkung des Sports, beim diesjährigen
Frankfurt Marathon, um unsere Botschaft - die Fernwärme-
Marke - einem großen Publikum näher zu bringen. (siehe Blick-
punkt aktuell Ausgabe 25 vom 27. Oktober 2011).

Mit 16 Läufern von Mitgliedsunternehmen aus ganz Deutsch-
land und der Geschäftsstelle startete der AGFW unter dem Mar-
kennamen mit vier Marathonstaffeln bei diesem Groß-Event.
Dabei wurde zu Viert eine Strecke von 42,195 km bewältigt. 

"fernwärme rein ins haus" hat die Nase vorn! 
AGFW-Läuferstaffel holen Podestplatz beim Frankfurt Marathon 

Der zertifizierte energieeffiziente Stadtplaner

Dipl.-Wirt.-Ing. Harald Rapp
Tel.: +49 69 6304-418
E-Mail: h.rapp@agfw.de

Bild 1 AGFW-Elitestaffel der LG Stadtwerke Münche: Team mit Katharina Seelos,
Thea Heim, Winfried Huber und Clemens Bleistein.

Bild 2: Wolf-Dietrich Kunze (Vattenfall Europe Wärme AG), Ariane Bertz (MVV
Energie AG), Werner Lutsch (AGFW e. V.) und W. Siedler (enercity Stadtwerke
Hannover AG).

Modul 1: Grundlagen und Einführung in das 
System Stadt - technische Infrastruktur
(27.-28. Februar 2012)

Modul 2: Rahmenbedingungen und Kenndaten - 
Energie und Energieeffizienz
(9.-10. Mai 2012)

Modul 3: Physikalisch/ technische Grundlagen / 
Energieformen / Energieträger / Gebäude
(5.-6. September 2012)

Modul 4: Definitionen und Einsatzmöglichkeiten/ 
-grenzen von RES 
(14.-15. November 2012)

Modul 5: Wirtschaftliche Grundlagendaten
(Januar 2013)

Modul 6: Konzepterstellung
(April 2013)

Modul 7: Rechtliche Rahmenbedingungen bei der
Umsetzung energie- /klimapolitischer und 
städtebaulicher Ziele
(Juni 2013)

Modul 8: Umsetzungsmaßnahmen - Best and Worst
Practice an Beispielen
(September 2013)

Weitere Informationen unter: www.agfw.de/stadtentwicklung/eu-projekt-up-res

Eine gemischte Läufergruppe aus nationalen Spitzenathleten
der LG Stadtwerke München, bestehend aus zwei Frauen und
zwei Männern, belegte dabei mit einer hervorragenden Zeit
von 2:38:42 h den dritten Platz aller Staffeln. Nur zwei Män-
nerstaffeln waren dabei schneller. Zwei weitere Einzelläufer
und 12 Jugendliche (über 4,2 km) komplettierten das Fernwär-
me Starterteam. Lena Kinberger aus München tat sich dabei
besonders hervor und wurde mit 18:16 min. Dritte in ihrer Alter-
sklasse und Elfte aller jugendlichen Starter. Ein toller Erfolg mit
viel Spaß für alle Aktiven. Auch im nächsten Jahr ist wieder ein
Start unter dem Markennamen geplant. Interessierte können
sich gerne, schon frühzeitig bei der AGFW Geschäftsstelle
melden.







    
  
  

  
 

 

 

 
 

Kansalliset tukijat: 

 

sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Espoon Dipolissa (?) perjantaina, helmikuun 11.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat yhdyskuntasuunnit-
telun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat tervetulleita muutkin aiheesta 
kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen mahtuu n. 30 (?) osallistujaa.  
 
 

Seminaarin ohjelma:  
 

8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, Anna-Maija Ahonen, Aalto PRO 

9.15 -9.30 Ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-9:50 Sitra, ohjelmajohtaja Jukka Noponen? 

9:50-10:30 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, TkT Ulla Heinonen, Aalto PRO 

10.30-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, TkT Arto Nuorkivi, Aalto-yliopisto  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, Kaupunginarkkitehti Eero Löytönen, 

Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.30 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (15 min/osapuoli) 

 Uudenmaanliitto, maakuntajohtaja Ossi Savolainen? 

 Helsingin kaupunki, kehittämisinsinööri Ifa Kytösaho 

 Helsingin kaupunki, arviointimallin esittely,  Alpo Tani 

 Espoon kaupunki, projektipäällikkö Robert Eriksson 

 Vantaan kaupunki, kaupunginarkkitehti Arto Alanko? 

 Helsingin Energia, johtaja Veikko Hokkanen  

15.30-16.00 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 

Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja Energiatekniikan laitos 

 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Kansalliset tukijat: 

 

sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Jyväskylässä, Keski-Suomen talolla (Sepänkatu 4), 
kokoustilassa Koppelo torstaina, toukokuun 5.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat 
yhdyskuntasuunnittelun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat tervetulleita 
muutkin aiheesta kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen mahtuu n. 30 osallistujaa.  
 

Seminaarin ohjelma:  
 
8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, koulutuspäällikkö Hanna Mattila, Aalto YTK 

9.15 -9.30 Ex-ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-10.00 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, Ulla Heinonen, Aalto PRO 

10.00-11.30 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, Arto Nuorkivi, Aalto PRO  

 11.30-12.15 Lounastauko  

12.15-12.25 Keski-Suomen liitto, kehittämispäällikkö Martti Ahokas 

12.25-13.25 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, 

kaupunkisuunnittelupäällikkö Eero Löytönen, Porvoon kaupunki  

13.25- 13.40 Keski-Suomen oma ekotaajama-hanke,  Pirjo Nikku, Jyväskylä Innovation, 

(vahvistamaton)  

13.40-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (n. 15 min/osapuoli) 

 Keski-Suomen liitto, projektipäällikkö Pirjo Peräaho 

 Jyväskylän  kaupunki,  Kaavoitusarkkitehti  reijo.teivaistenaho@jkl.fi 

 Jyväskylän Energia, Marjukka Nuutinen  

 Keski-Suomen energiantoimisto,  Projektipäällikkö Lauri Penttinen  

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 
Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja 
Energiatekniikan laitos 
 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Kuopiossa maanantaina, helmikuun 7.pnä Savon Voima 
Oy:n toimitiloissa.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat yhdyskuntasuunnit-
telun ja maankäytön asiantuntijat, mutta tilaisuuksiin ovat tervetulleita muutkin aiheesta 
kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen mahtuu mahtuu 28 osallistujaa.  
 

Seminaarin ohjelma:  
 

8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, Anna-Maija Ahonen, Aalto PRO 

9.15 -9.30 Ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-10.00 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, TkT Ulla Heinonen, Aalto PRO 

10.00-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, TkT Arto Nuorkivi, Aalto-yliopisto  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, Arkkitehti Maija-Riitta Kontio, 

Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (10-15 min/osapuoli) 

 Pohjois-Savon maakuntaliitto, suunnittelukohtaja Paula Quick 

 Kuopion kaupunki, Tapio Räsänen 

 Kuopion Energia, toimitusjohtaja Esa Lindholm  

 Savon Voima Oy, toimitusjohtaja Timo Pylvänen 

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

15:30 Tutustumiskäynti Savon Voima Oy:n toimitilan lämmitysjärjestelmään (?) 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston 

 Professional Development, Aalto PRO 

 Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus 

 Arkkitehtuurin laitos 

 Energiatekniikan laitos 

Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaareihin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Kansalliset tukijat: 

 

sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Oulussa yliopiston Linnanmaan kampusalueella, Tietotalo 
2, Sali IT 113, perjantaina, helmikuun 25.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat yhdyskuntasuunnit-
telun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat tervetulleita muutkin aiheesta 
kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen mahtuu n. 30 osallistujaa.  
 
 

Seminaarin ohjelma:  
 
8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, Hanna Mattila, Aalto YTK 

9.15 -9.30 Ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-10.00 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, TkT Ulla Heinonen, Aalto PRO 

10.00-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, TkT Arto Nuorkivi, Aalto-yliopisto  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, kaupunkisuunnittelupäällikkö Eero 

Löytönen, Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (n. 15-20 min/osapuoli) 

 Oulun kaupunki, asemakaavapäällikkö Matti Karhula 

 Oulun yliopisto, professori Helka-Liisa Hentilä 

 Kempeleen koerakennushanke,  Juha Sipilä, Fortel Invest 

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 
Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja Energiatekniikan laitos 

 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Kansalliset tukijat: 

 

sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Rovaniemellä, tiistaina, maaliskuun 1.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat yhdyskuntasuunnit-
telun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat tervetulleita muutkin aiheesta 
kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen mahtuu n. 30 osallistujaa.  
 
 

Seminaarin ohjelma:  
 

8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, Hanna Mattila, Aalto YTK 

9.15 -9.30 Ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-10.00 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, TkT Ulla Heinonen, Aalto PRO 

10.00-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, TkT Arto Nuorkivi, Aalto-yliopisto  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, Arkkitehti Maija-Riitta Kontio, 

Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (n. 15 min/osapuoli) 

 Lapin  liitto, Riitta Lönnström 

 Rovaniemen kaupunki,  Jorma Korva 

 Rovaniemen Energia, toimitusjohtaja Veikko Leivonniemi 

 ELY-keskus, Timo Jokelainen 

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 
Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja Energiatekniikan laitos 

 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Kansalliset tukijat: 

 

sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Seinäjoella kaupungintalon valtuustosalissa 
tiistaina, toukokuun 3.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat 
yhdyskuntasuunnittelun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat 
tervetulleita muutkin aiheesta kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen 
mahtuu n. 30 osallistujaa.  
 
 

Seminaarin ohjelma:  
 

9.00 Aamukahvit 

9.30 Tervetuloa seminaaripäivään, koulutuspäällikkö Hanna Mattila, Aalto YTK 

9.45 -10.00 Ex-ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

10.00-10.30 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, Ulla Heinonen, Aalto 

PRO 

10.30-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, Arto Nuorkivi, Aalto PRO  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, kaavoitusarkkitehti 

Maija-Riitta Kontio, Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (n. 15 min/osapuoli) 

 Etelä-Pohjanmaan liitto, maakuntasuunnittelija Timo Lakso 

 Seinäjoen kaupunki, yleiskaava-arkkitehti Jyrki Kuusinen 

 Seinäjoen Energia, kaukolämpöyksikön johtaja Mikko Mursula 

 Thermopolis Oy, toimitusjohtaja Mika Yli-Petäys 

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 
Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja 
Energiatekniikan laitos 

 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Kansalliset tukijat: 

 

sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Tampereella, Työväen museo Werstaan Galleria Bertelissä 
torstaina, maaliskuun 10.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat yhdyskuntasuunnit-
telun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat tervetulleita muutkin aiheesta 
kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen mahtuu n. 30 osallistujaa.  
 
 

Seminaarin ohjelma:  
 
8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, Anna-Maija Ahonen, Aalto PRO 

9.15 -9.30 Ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-10.00 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, TkT Ulla Heinonen, Aalto PRO 

10.00-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, TkT Arto Nuorkivi, Aalto-yliopisto  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, Arkkitehti Maija-Riita Kontio, 

Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (n. 15 min/osapuoli) 

 Pirkanmaan liitto, maakuntainsinööri Satu Appelqvist 

 Tampereen yliopisto,  tutkija Elina Alatalo 

 Tampereen kaupunki,  yleiskaava-arkkitehti Ritva Kangasniemi 

 Tampereen  Kaukolämpö Oy, kehitysjohtaja Timo Pesonen 

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 
Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja Energiatekniikan laitos 

 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-res/ilmoitus/ilm_lom.html 
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Kansalliset tukijat: 

 
sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 
Pääsemmekö energia- ja kaavoitusratkaisuilla nollapäästökaupungiksi?   

Miten ratkaista energiahuolto kestäviä yhdyskuntia luotaessa? 
 

Tule saamaan oivalluksia, verkostoitumaan sekä sytyttämään keskustelua 
Energia yhdyskuntasuunnittelussa –seminaarissa 

 
Aalto-yliopisto järjestää seminaarin Turussa, Mauno Koivisto –keskuksessa 
kokoustilassa 1-2. Osoite on Tykistökatu 6 A. torstaina, maaliskuun 3.pnä.   
 
Seminaarin kohderyhmänä ovat erityisesti kunnissa tai yrityksissä toimivat 
yhdyskuntasuunnit-telun ja maankäytön asiantuntijat, mutta seminaariin ovat 
tervetulleita muutkin aiheesta kiinnostuneet.  Seminaari on maksuton ja siihen 
mahtuu n. 30 osallistujaa.  
 
 
Seminaarin ohjelma:  
 
8.30 Aamukahvit 

9.00 Tervetuloa seminaaripäivään, Timo Heikkinen, Aalto YTK 

9.15 -9.30 Ministeri Jan Vapaavuoren puheenvuoro (DVD) 

9.30-10.00 Kestävät yhdyskunnat – näkymiä kansainvälisestä keskustelusta, TkT Ulla Heinonen, Aalto 

PRO 

10.00-12.00 Yhdyskuntien energiahuolto ilmastonmuutoksen haasteissa, TkT Arto Nuorkivi, Aalto-

yliopisto  

(tauko 11.00-11.15) 

12-12.45 Lounastauko 

12.45-13.45 Case Skaftkärr – kaavoituksen vaikutukset energiaan ja päästöihin, 

kaupunkisuunnittelupäällikkö Eero Löytönen, Porvoon kaupunki  

13.45-14.00 Kahvitauko 

14.00-15.00 Entäs meillä? Näkymiä ja näkemyksiä paikallisilta toimijoilta (n. 15 min/osapuoli) 

� Varsinais-Suomen liitto, ympäristösuunnittelija Timo Juvonen 

� Turun kaupunki,  asemakaavapäällikkö Timo Hintsanen 

� Turku Energia, kaukolämpöpäällikkö Rauli Saarela 

� Valonia, johtava energia-asiantuntija Anne Ahtiainen 

15.00-15.30 Loppukeskustelu ja tietoa tulevasta koulutusohjelmasta 

15.30 -16.30 Tutustuminen Turun Seudun Puhdistamo Oy:n Kakolan puhdistamoon ja sen yhteydessä 

olevaan Turku Energian lämpöpumppulaitokseen 

 
Seminaarista vastaavat Aalto yliopiston yksiköt Professional Development, Aalto PRO, 
Yhdyskuntasuunnittelun tutkimus- ja koulutuskeskus YTK, Arkkitehtuurin laitos ja 
Energiatekniikan laitos 

    
  
  
  

 
 

 

 
 

Kansalliset tukijat: 

 
sekä Uudenmaanliitto, Energiateollisuus ry 
 ja Helsingin Energia 

 

 
Lisätietoja anna-maija.ahonen@aalto.fi  
Ilmoittautumiset seminaariin http://www.dipoli.tkk.fi/hankkeet/up-
res/ilmoitus/ilm_lom.html 



26 Kuntatekni ikka 6/2012

Kaavoittajien osaaminen ja valinnat avainasemassa 

toteutuminen edellyttää lähes ko-
ko tuotannon muuttamista fossii-
lisesta uusiutuvaksi alle 40 vuo-
dessa. Liiketoimintaperusteiden 
täydellinen muutos aiheuttaakin 
hämmennystä energia-alalla.

Yhdessätekemisen edut 
näkyvät Skaftkärrissä
Ilmastomuutokseen vaikuttami-
nen edellyttää yhdyskunnan ja 
energian asiantuntijoiden sauma-
tonta yhteistyötä, sillä kumpikaan 
ei yksinään pysty vastaamaan val-
tavaan haasteeseen.

Porvoon Skaftkärr-hankkeen 
tulokset osoittavat, että uusi ener-
gia- ja kaavoitusalojen yhteinen 
suunnittelu on tuottanut viihtyi-
sän ja toimivan kaupunkikonsep-
tin, jossa on saavutettu korkea 
energiatehokkuus ja uusiutuvien 
energialähteiden ansiokas käyttö. 

Energiakaavoitus tekee tuloaan
Suurin yksittäinen syy 
ilmastomuutokseen on 
fossiilisen energian ku-
lutus eri muodoissa ja 
eri tarkoituksissa. Näitä 
ovat asuminen, liiken-
ne ja teollisuus - kaikki 
yhdyskunnan perustoi-
mintoja.

Yhdyskunnassa investoin-
tiprosessin alussa on ensimmäi-
senä toimijana kaavoittaja, jon-
ka valinnat mahdollistavat tai 
vaikeuttavat uusiutuvan energi-
an käyttöönottoa yhdyskunnas-
sa. Valintojen oikeaan suuntaa-
miseen tarvitaan energia-ja yh-
dyskuntasuunnittelijoiden yhteis-
työtä. Tätä voidaan tukea koulu-
tuksella. Modernilla kaavoituk-
sella voidaan nimittäin vähentää 
kunnan kustannuksia sen lisäk-
si että energian tarve ja päästöt 
alenevat.

Yhdyskuntarakennetta eheyt-
tämällä, rakennusten suuntauk-
sella ja sijoittamisella sekä vali-
tuilla materiaaleilla voidaan vä-
hentää energian tarvetta ja pääs-
töjä sekä alentaa kokonaiskustan-
nuksia.

Kriittiselle energia-
osaamiselle tarvetta
Suoritimme kartoituksen yliopis-
toista, joissa kaavoittajille opete-
taan energia- ja päästöasioita. 
Yhdysvalloissa ei ollut ainutta-
kaan, sen sijaan Kanada tarjoaa 
koulutusta yhden yliopistom tur-
vin. Euroopasta vastaavia yliopis-
toja löytyi yhtensä kolme: Saksas-
ta, Tanskasta ja Suomesta. Koulu-

tustarjonta on siis varsin vaatima-
tonta ilmastomuutoksen hidasta-
misen kriittisyyttä ajatellen.

Kansainvälinen suunnitte-
lukoulujen järjestö AESOP, jos-
sa on jäseninä lähes 200 koulua, 
piti kolmipäiväisen konferenssin 
Turkissa, Ankarassa heinäkuussa 
2012. Muutoin ansiokkaiden ses-
sioiden joukosta ainoastaan kah-
dessa käsiteltiin energian ja yh-
dyskuntasuunnittelun suhdetta. 
Tämän perusteella energia-asioi-
den vaikutus yhdyskuntasuunnit-
teluun on vasta heräämisvaihees-
sa. Horros ei saisi enää jatkua.

Energia-ala on myös  
hämmennyksen vallassa 
Energia-ala on tottunut kasva-
vaan energian tarpeeseen ja sen 
myötä polttoaineiden, lämmön ja 
sähkön myynnin kasvuun. Tämä 

on puolestaan edellyttänyt lisään-
tyvää fossiilisten polttoaineiden 
käyttöä.

Energiatehokkuuden odote-
taan kuitenkin huomattavasti pa-
ranevan kaikilla aloilla. Uudet ra-
kentamismääräykset tulivat voi-
maan heinäkuussa 2012. Uudet 
rakennukset vastaavat passiivi- ja 
nollaenergiataloja. 

Energia-alakin on siis muu-
toksen kourissa: sen on totuttava 
alenevaan myyntiin ja tuotannon 
muuntamiseen uusiutuvaa ener-
giaa käyttäväksi. 

Esimerkiksi kaukolämmön ta-
voitteeksi on asetettu hiilineut-
raali tuotanto vuoteen 2050 men-
nessä. Tavoite on haastava, sillä 
tällä hetkellä 80 prosenttia kau-
kolämmöstä tuotetaan uusiutu-
mattomilla polttoaineilla, joihin 
turvekin nyt luetaan. Tavoitteen 

Porvoon Skaftkärrin alueelle ensimmäisenä valmistuneessa Toukovuoren asemakaavassa 
energiatehokkuus tarkastelu on ollut mukana jo alueen perusratkaisuja suunniteltaessa. Toukovuoren 
katujen ja muun kunnallistekniikan rakentaminen käynnistyi kesällä 2012. Taloja alueelle alkaa nousta 
näillä näkymin vuonna 2014.

Arto Nuorkivi, energia-asiantun-
tija, TkT, Energy-an Consulting

 Anna-Maija Ahonen, projekti-
päällikkö Aalto-yliopisto, Aalto PRO

Posintra O
y

  27

YHDYSKUNTA

Kuntatekni ikka 6/2012

Yhdessä suunnittelu on tosin vaa-
tinut aikaa käynnistyäkseen sekä 
kustannuksia uuden toimintata-
van konsultointiin. Hanke osoit-
ti selvästi, että kunnan saavutta-
mat kustannussäästöt infrastruk-
tuurin optimaalisessa rakentami-
sessa ovat moninkertaiset kohon-
neisiin käynnistyskustannuksiin 
verrattuna. 

Hankkeen ytimenä on ollut 
energia- ja yhdyskuntasuunnit-
telijoiden yhteistyö, joka toteu-
tui konkreettisesti suunnittele-
malla Skaftkärr-alue yhdessä. 
Alueesta saatiin sekä viihtyisä, 
toimiva, energiatehokas että uu-
siutuvan energian käyttöön pe-
rustuva. 

Yhdessä suunnitteleminen 
vaati aikaa toteutuakseen. Näi-
den kahden asiantuntijaryhmän 
koulutustausta ja lähestymistavat 
ovat erilaisia. Energia-asiantun-
tijat osaavat kvantitatiiviset ana-

lyysit ja yhden, optimaalisen rat-
kaisun määrittelyn. Yhdyskunta-
suunnittelijoiden lähestymistapa 
puolestaan perustuu laadullisiin 
arvoihin ja suurten kokonaisuuk-
sien yhteen nivomiseen.  Lähesty-
mistapojen erilaisuuden tunnis-
tamisen lisäksi on opittava ym-
märtämään toisen ammattiryh-
män kieltä ja käsitteistöä. 

Koulutuksella tukea 
yhteiseen tekemiseen
Aalto PROssa toteutettiin 2011–
2012 yhdeksän kuukauden mit-
tainen pilottikoulutus, jossa 25 
kaavoittajaa koulutettiin oival-
tamaan uusiutuvan energian ja 
energiatehokkuuden tarjoamia 
mahdollisuuksia ja rajoituksia 
kaavoitukselle.

 Tavoitteena oli, että koulutuk-
sen läpikäyneet osaajat kykenisi-
vät tekemään suunnitteluratkai-
suja, jotka pienentäisivät hiilija-

Taneli Varis

Porvoon Skaftkärrin 
alueelle on alettu 
rakentaa ympäristö-
myötäistä asuinaluetta  
tänä kesänä   .

Energia 12 -messujen uutuusteema, EcoCity, esittelee kestävän  
kehityksen ratkaisuja energiantuotantoon sekä energiaviisaaseen 
asumiseen,  rakentamiseen, kaavoitukseen ja maankäyttöön. 
Esillä myös vähäpäästöinen liikenne ja ajoneuvot. EcoCity -
tietoiskuareenalla luennoivat useat asiantuntijatahot.

ENERGIA 12 -MESSUT TAMPEREELLA
- nyt runsaasti tarjontaa myös kuntasektorille!

Älykäs, energiataloudellinen ja ympäristöystävällinen 
kaupunki- ja energiainfra, vähäpäästöinen liikenne

Messut avoinna:
Ti 23.10. klo 9 - 17
Ke 24.10. klo 9 - 17
To 25.10. klo 9 - 16

Tutustu messujen monipuoliseen 
näytteilleasettaja-, tietoisku- ja seminaaritarjontaan!

Messut ja tietoiskut:
www.energiamessut.fi

Ennakkorekisteröidy messuvieraaksi www.energiamessut.fi

Seminaarit:
www.energiaforum.com

ECOCITY KUMPPANIT:MESSUT JÄRJESTÄÄ: YHTEISTYÖSSÄ:
Energiafoorumi ry
Kunnossapitoyhdi-
stys - Promaint ry

Ennakkorekisteröidy me
Tervetuloa!

Energiateknologian ja -tuotannon 
päätapahtuma

Tampereen Messu- ja Urheilukeskus
23. - 25.10.2012

nen ja ympäristöystj i

UUTTA
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lanjälkeä kaavoitusproessin kai-
kissa vaiheissa. Osallistujat saa-
puivat eri puolilta Suomea: Hel-
singistä Ouluun ja Mynämäeltä 
Mikkeliin. 

Kaavoittajat edustivat kau-
punkeja, maakuntaliittoja, ely-
keskuksia ja konsulttitoimistoja. 
Koulutuksen aikana osallistujat 
laativat viisi projektityötä viiden 
hengen ryhmissä. Prokjektitöis-
sä sovellettiin opittua käytännön 
kohteissa seuraavasti:

Kuinka uusiutuva energian 
käyttöä voidaan edistää todelli-
sissa kohteissa Sipoon Talmassa, 
Mikkelin Riutassa, Kuopion Jul-
kulassa, Jyväskylän Kankaassa, 
Espoon Niipperinniityssä ja Ou-
lun Hiukkavaarassa?

Kuinka eri kaavoituksen ar-
viointimittarit ottavat huomi-
oon uusiutuvan energian käytön 
sekä energiatehokkuuden lisää-
misen suunniteltavassa kohtees-
sa ja kuinka mittareita pitäisi pa-
rantaa?

Kuinka uusiutuvan energian 

kytkökset tulisi sisällyttää suun-
nitteluun eri kaavatasoilla (katso 
yllä oleva kuva)?

Aalto PROssa toteutettu kurs-
si oli osa Euroopan tasoista ohjel-
maa, jossa Aalto-yliopiston joh-
dolla on pilotoitu kaavoittajien 
koulutusta Suomen lisäksi Eng-
lannissa (Watford ja 19 muuta 

paikkakuntaa), Saksassa (mm. 
Frankfurt, Munchen, Augsburg, 
Berliini), Espanjassa (Barcelona) 
ja Unkarissa (Debrecen).

Koulutus on saanut merkittä-
vää rahallista tukea EU:n tahol-
ta (Intelligent Energy Europe) se-
kä Suomessa Sitralta, Helsingin 
Energialta, Energiateollisuudelta 

ja Uudenmaan liitolta. Mainittu-
jen lisäksi koulutuksen ohjaami-
seen ovat osallistuneet Kuntaliit-
to ja Motiva Oy. 

Koulutuksen tuloksena on 
valmistettu koulutusmateriaa-
li muille yliopistoille vapaasti 
käytettäväksi. Materiaali sisältää 
tekstien lisäksi noin 300 kalvoa, 
jotka on käännetty 10 Euroopan 
kielelle, myös suomeksi. Lisäksi 
Suomessa toteutetun koulutuk-
sen projektitöistä tehdään julkai-
su, joka ilmestyy loppuvuodesta 
2012.

Suomessa koulutus jatkuu si-
ten, että energia-moduleja lii-
tetään YTK:n pitkään kurssiin, 
Arkkitehtiosaston kursseihin ja 
AaltoPron täydennyskoulutus-
ohjelmiin. Pilottikurssia ei ihan 
heti ainakaan toisteta samanlai-
sena, sillä suoritetun pilottikou-
lutuksen mukaista laajaa ohjel-
maa ei näinä leikkausten aikoina 
– ikävä kyllä – pidetä asiakkaiden 
piirissä kannattavana investointi-
na – vielä. 

Lähde: Klapp, Oja, Seppänen, Tulonen. Energia yhdyskuntasuunnit-
telussa -koulutuksen projektityö





Jos et pysty lukemaan tätä viestiä, klikkaa tästä:

Aalto PRO 
Aalto-yliopiston täydennyskoulutusta

Hyvä asiantuntija ja yhteistyökumppani 

Karkausvuosi 2012 on lähtenyt mallikkaasti käyntiin, kun talven pyryt ja 
pakkasetkin vihdoin saapuivat. Parhaat hiihtokelit ovat vielä edessäpäin ja 
monenlaista tapahtumaa ja toimintaa on bisneksessäkin.  Rakennus- ja 
kiinteistöalalla valmistellaan ja otetaan käyttöön uusia säädöksiä ja 
toimintamalleja. Yritykset panostavat osaajiensa ammattitaidon ylläpitoon ja 
kehittämiseen epävarmoista ajoista huolimatta. 

Aalto PROn täydennyskoulutuksessa olemme tuottaneet vanhojen 
lippulaivatuotteidemme rinnalle uusia ohjelmia, joita teemme laajan 
yhteistyöverkostomme kera.  Kiitos kaikille kumppaneillemme ja 
asiakkaillemme vahvasta otteesta ajankohtaisten tarpeiden näkijöinä ja 
tulevaisuuden rakentajina. 

Alla muutamia otteita kevään tarjoomastamme sekä poimintoja 
ajankohtaisesta täydennyskoulutustoiminnasta.

Yritykset vihreän talouden aikakaudella

Ympäristö- ja yhteiskuntavastuun järjestelmällinen hallinta on koko ajan 
kasvava vaatimus yrityksille sekä tavallisten kuluttajien että julkisten 
hankkijoiden taholta. Yrityksiltä ja yhteisöiltä vaaditaan todennettua ja 
luotettavaa näyttöä siitä, miten ympäristö- ja yhteiskuntavastuullisuus on 
hoidettu. Ympäristöasioiden hallinta koetaan usein kuitenkin ylimääräisenä 
resurssina eikä sen tarjoamia kustannus- ja imagohyötyjä välttämättä osata 
nähdä.  

Tänä päivänä kustannustehokkailta vaikuttavat ratkaisut eivät sitä kuitenkaan 
ole pidemmällä aikavälillä, mikäli niissä ei ole huomioitu vähäpäästöisyyttä ja 
resurssitehokkuutta. Ilmastonmuutos, luonnonvarojen ehtyminen ja 
ympäristön saastuminen ovat tosiasioita, jotka vaikuttavat myös 
tulevaisuuden bisnekseen. Nämä muutokset voivat olla rajujakin, mutta tuovat 
samalla yrityksille myös mahdollisuuden uudenlaiseen kaupankäyntiin ja 
investointeihin. 

Lue koko artikkeli »

Kentällä tarvitaan tulevaisuuden suunnittelijoita ja 
pätevää johtoa

Korjausrakentamisen osaamisella valtava tilaus » 
Rakennusalan ammattilaisia yhteistyöyrityksiin korjausrakentamisen 
asiantuntijoiksi – yritysyhteistyökumppaneita tarvitaan vielä lisää. 

Paikkatieto-osaamista tarvitaan päätöksenteon tukena » 
Paikkatietopalvelujen käyttökohteita sekä uusia toimintamalleja kehitetään 

   Yhteistyöterveisin 

Aalto PRO 

Ihmislähtöinen rakennettu 
ympäristö  

Liiketoimintajohtaja  
Petri Lyytikäinen
Aalto PRO 
050 550 4072  
petri.lyytikainen [a] aalto.fi  

Koulutussuunnittelija 
Erja Laurila 
Aalto PRO 
050 300 6558 
erja.laurila [a] aalto.fi 

aaltopro.fi/

Tutustu myös: 

Muutosjohtaminen nyt! 
20.-27.4.2012
Rautaisannos muutoksen 
johtamisesta esimiehille ja 
kehittäjille kahtena 
peräkkäisenä perjantaina 

Vielä ehdit ilmoittautua! 

Ympäristölainsäädäntö ja 
riskien hallinta (MEMA Pro 
2012) 15. - 16.3.2012

Rakennuksen 
energiatehokkuus - RET Pro-
erityisasiantuntija 2012 
21. - 31.10.2012

12. Pääsuunnittelijakoulutus  
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laajasti asumisen, liikkumisen, maankäytön ja koko elinkeinoelämän 
tarpeisiin. Paikkatietoala kehittyy nopeasti ja uusia osaajia tarvitaan.  

Rakennusprojekteissa kentän hiljainen tieto esiin ja käyttöön » 
Kentän hiljainen tieto ja sen hyödyntäminen on tärkeää myös 
rakennusprojekteissa. Kevään Pääsuunnittelija- ja Rakennuttajakoulutukset 
aloittavat jälleen yhteisellä aloituksella. Osaamistaan täydentämässä on 
merkittävä joukko rakennus- ja kiinteistöalan ammattilaisia.  

Yrityksille liiketoimintamahdollisuuksia uudella 
energiaosaamisella

Yhdyskuntasuunnittelijat tienraivaajina energiaviisaiden kaavojen 
toteuttamisessa » 
Aalto-yliopisto taustavaikuttajineen on aloittanut vuoden vaihteessa Euroopan 
tasollakin ainutlaatuisen kehittämistyön uudessa 
täydennyskoulutusohjelmassa; energia-asiantuntijat ja kaavoittajat tekevät 
muutosta kohti yhteisiä pyrkimyksiä energiankulutuksen ja päästöjen 
vähentämiseksi. 

Rakentamisen energiamääräykset tulevat kiristymään kesällä 2012 
voimaan tulevan Suomen rakentamismääräyskokoelman myötä »
Energiatehokkuuteen liittyvät periaatteet ja laskentamenetelmät muuttuvat 
radikaalisti. Myös prosessit muuttuvat. Maaliskuussa alkava RET Pro on uusi 
koulutusohjelma rakennetun ympäristön energiatehokkuusasiantuntijoille. 
Lisäksi Aalto PROssa on jälleen alkamassa myös korkea-asteen 
oppimistyyppinen energiatehokkuusasiantuntijoille suunnattu 
täydennyskoulutusohjelma.

28.3. - 25.10.2012

34. Rakennuttajakoulutus 
RAPS
28.3. - 21.11.2012

Paikkatietotekniikan 
hyödyntäminen 
suunnittelutehtävissä F.E.C.  
2.4. - 4.9.2012

Jalanjälkiklinikat 2012  
24.4. - 12.6.2012

Aalto PROn koulutustarjontaa: Design |  Elektroniikka | Energia | Hankinnat |  Innovaatiot | Johtaminen ja 
esimiestyö |  Kaivostoiminta |  Kaupallistaminen | Laatu |  Liiketoiminnan kehittäminen | Media | Projektinhallinta | 
Rakennettu ympäristö |  Taidelähtöiset menetelmät | Teknologia | Teollisoikeudet | Tieto ja viestintä | Tieto- ja 
informaatioteknologia | Tuotanto | Tuotekehitys | Turvallisuus | Ympäristö.

Aalto University Professional Development – Aalto PROn koulutukset syntyvät ainutlaatuisista yhdistelmistä käytännön 
osaamista ja uusinta tutkimustietoa. http://www.aaltopro.fi

Osoitetietojen lähde on Aalto-yliopisto ja Fonectan Profinder B2B. Mikäli et jatkossa halua tietoja sähköpostitse, 
voit ilmoittaa siitä vastaamalla tähän viestiin merkitsemällä vastausviestin otsikoksi Ei tiedotteita.
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